
Fichtelgebirgsradweg - Lückenschluss Staatsstraße 2163 und Radwege-Wirrwarr 
beseitigen: Unabhängige Bürgerliste und Alternative Bürgerliste initiieren 
Unterschriftensammlung. 

Goldkronach. Um den Lückenschluss auf der Staatsstraße 2163 voranzutreiben und Radwege-
Wirrwarr zu beseitigen, sammeln die Unabhängige Bürgerliste und Alternative Bürgerliste aus 
Goldkronach und Brandholz Unterschriften. 

Ziel ist es, die Radwege-Lücke zwischen der B303 (im Bereich Bruckmühle bei Bad Berneck) und 
dem Kreisverkehr in Laineck entlang der Staatsstraße 2163 zu schließen. Dadurch wird der 
Radverkehr sicherer und die Region attraktiver für Radfahrer. Der Lückenschluss ist besonders 
wichtig für den Fichtelgebirgsradweg. Die aktuellen Bedingungen, vor allem zwischen 
Flugplatzberg und Allersdorf, sind teilweise sehr schlecht. Den Radwege-Wirrwarr auf der 
Strecke Bayreuth-Goldkronach gilt es zu verbessern. Ein neuer Radweg wäre ein großer Schritt 
für mehr Sicherheit und eine wichtige Investition in nachhaltige Mobilität, so 
Fraktionsvorsitzender Friedrich Nüssel. 

Begründung 

Gefordert wird der Bau des Radwegs aus folgenden Gründen: Er erhöht die Sicherheit für 
Radfahrer und hilft, Unfälle zu vermeiden. Er ist eine wichtige Investition in nachhaltige 
Mobilität. Außerdem schafft er die kürzeste Verbindung ab Bayreuth in den Naturpark 
Fichtelgebirge und verbessert die Effizienz im Berufsverkehr. 

UBL/ABL bittet um Mithilfe 

Mit einer gemeinsamen Unterschriftenaktion fordern die Unabhängige Bürgerliste Goldkronach 
und die Alternative Bürgerliste Brandholz die zügige Realisierung eines seit Langem geplanten 
Radwegs. Adressaten der Aktion sind der Landkreis Bayreuth, das Staatliche Bauamt Bayreuth 
sowie das Amt für Ländliche Entwicklung in Oberfranken. 

Besonders kritisch sehen die Initiatoren, dass der Handlungsbedarf für den Radweg von den 
zuständigen Ämtern und Gemeinden bereits seit geraumer Zeit festgestellt wurde (siehe 
Pressemeldung Der Neue Wiesentbote am 8. Juni 2020) – konkrete Schritte zur Umsetzung 
jedoch bis heute ausgeblieben sind. Dabei würde der Radweg nicht nur die Verkehrssicherheit 
erhöhen, sondern auch einen wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Mobilität in der Region leisten. 

Die beiden Bürgerlisten rufen daher weitere Befürworterinnen und Befürworter des Projekts zur 
Unterstützung auf. Angesprochen sind insbesondere politische Ortsverbände, Parteien, 
Rathäuser sowie verkehrspolitische Initiativen und Vereine wie etwa ADFC oder 
Fichtelgebirgsverein. 

Die Unterschriftenlisten stehen zum Download auf der Website der Unabhängigen Bürgerliste 
Goldkronach bereit. Jede Unterschrift soll dazu beitragen, den notwendigen politischen Druck 
zu erhöhen und die längst überfällige Umsetzung des Radwegs endlich voranzubringen. 

Kontakt: 

Unabhängige Bürgerliste Goldkronach 

Dr. Friedrich Nüssel, Goldkronach 

Tel.: +49 171 9714808 

 


